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Vorwort 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

nun sind tatsªchlich schon 5 Jahre seit der Vereinsgr¿ndung im Mªrz 2015 vergangen.  

Wie die Zeit vorbeigeflogen 
ist, das sieht man an der 
rasanten Entwicklung 
unserer Kinder. 

Gestern noch daheim ï 
heute schon groÇe Sch¿ler 
unserer Primary oder gar der 
Secondary School.  

So auch unsere Komukama 
Brenda, welche zu den 
j¿ngsten Kindern einer 
kinderreichen Familie mit 
kaum Einkommen gehºrt 
und nur wenig Chancen auf 
eine gute Schulbildung 

hatte. Heute lebt das 
aufgeweckte Mªdchen im 

Boarding, gehºrt zu den Klassenbesten der 5. Grundschulklasse und kann sich an ihrer groÇen 
Schwester Recheal orientieren, welche die 2. Klasse unserer Secondary School besucht.  

So wie Brenda und Recheal lernen weitere 800 Kinder an unserem Schuldorf, jedes einzelne 
mit persºnlichen Hoffnungen und Trªumen f¿r eine bessere Zukunft. Dank eurer Unterst¿tzung 

haben diese Kinder die Chance auf die Verwirklichung dieser. 

Wir sind auf einem guten Weg, das beweisen uns die Kinder selbst durch ihren FleiÇ und ihre 
Motivation. Auch in diesem Jahrgang haben alle Absolventen der 7. Klasse der Primary School 
das Abschlussexamen erfolgreich abgeschlossen. 19 Kinder erreichten mit dem Level 1 das 
bestmºgliche Ergebnis. Alle ¿brigen schlossen mit Level 2, dem zweitbesten Ergebnis ab. 

Die positive Entwicklung der Kinder, das Lernen in einem weiterwachsenden Schuldorf, die 
Unterst¿tzung der Familien der Kinder, das alles und noch viel mehr ermºglicht ihr als Paten, 
Sponsoren und Unterst¿tzer nach dem Motto 

 

Together hand in hand for life 
(Gemeinsam Hand in Hand f¿r das Leben) 

 

daf¿r mºchten wir euch von Herzen danken.  

Wir freuen uns, euch auf den nªchsten Seiten einen R¿ckblick auf das Jahr 2019 zu geben und 
w¿nschen viel SpaÇ beim Lesen. 

 

Manja Weigel, Birgit Stall und Saskia Blume 

(Vorstand Abaana Afrika e.V.)
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Vorstellung Abaana Afrika e. V. 
ĂAbaanañ bedeutet ĂKinderñ auf Rutooro, einer der Sprachen Ugandas, und so zeigt schon der 
Name unseres Vereins, dass Kinder im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen.  

Seit der Vereinsgr¿ndung im Mªrz 2015 arbeiten wir kontinuierlich an der Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Kindern in Nyamirima, einem Dorf im S¿dwesten Ugandas, sowie in 
der nªheren Umgebung. Die dort lebenden Familien sind von Armut und Hunger bedroht. 
Wirtschaft und Tourismus gibt es kaum. Lebensgrundlage bildet nahezu ausschlieÇlich die 
Bewirtschaftung von Kleinfeldern mit Nutzpflanzen. Die Ernte fªllt meist gering aus und nicht 
alle Familien kºnnen sich tªglich mehrere Mahlzeiten leisten. Um den dort lebenden Kindern 

Zukunftsperspektiven zu ermºglichen, fºrdern wir den Ausbau und die Weiterentwicklung der 
Nyamirima School zu einem Schuldorf mit drei Schultypen (Nursery, Primary und Secondary 
School = Kindergarten, Grundschule und Oberschule) und deren Ausstattung mit Personal, 
Lehr- und Lernmaterial. F¿r viele der Kinder ermºglichen wir zudem die ¦bernachtung und 
umfassende Betreuung in den der Schule angeschlossenen Boardinghªusern (Internatsschule). 
Zusªtzlich unterst¿tzen wir die Sch¿ler, deren Familien und die Dorfgemeinschaft mit gezielten 
Projekten zur Verbesserung der tªglichen Lebenssituation. 

Alle projekt- und kindesbezogenen Spenden kommen ohne Abz¿ge in Uganda an und werden 
zu 100% f¿r die Projekte bzw. die Unterst¿tzung der Kinder und ihrer Familien verwendet. 
Damit das mºglich ist, arbeitet unser Team in Deutschland ehrenamtlich. Zudem erfolgt der 
Versand von Unterlagen ausschlieÇlich per E-Mail und wir verzichten auf kostenverursachende 
Werbung. Die verbleibenden Verwaltungskosten, die im Jahr 2019 in Hºhe von 1.394,95 ú 
anfielen, werden vollumfªnglich von unseren Vereinsfºrderern getragen. Das entspricht einem 
Verwaltungsaufwand von 0,38% des gesamten Spendenaufkommens im Jahr 2019. 

Nachstehend mºchten wir euch gern unsere Teams in Deutschland und Uganda vorstellen. 

Vorstand 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Unser Vorstand besteht aus drei Gr¿ndungsmitgliedern von Abaana Afrika e.V.. 
Manja, Birgit und Saskia koordinieren bei Abaana Afrika alle Vereinsablªufe gemeinsam und 
stehen zudem in fast tªglichem Austausch mit unserem Projektleiter in Uganda.  

Unsere 1. Vorsitzende Manja Weigel ist Ansprechpartner f¿r alle Paten und Unterst¿tzer, 
vermittelt Patenkinder, koordiniert Bestellaktionen und sorgt im Abaana ï Forum sowie auf 
Facebook und Instagram f¿r den Informationsfluss zwischen dem Verein und seinen Fºrderern.  

Unsere stellvertretende Vorsitzende Birgit Stall ist Ansprechpartner f¿r alle Happy Kids-

Sponsoren und koordiniert alle Ablªufe im Zusammenhang mit den Bunten Pªckchen. 

Unserer Schatzmeisterin Saskia Blume obliegt die Buchhaltung und die Finanzverwaltung, die 
finanzielle Kontrolle aller durchgef¿hrten Projekte, die Nachweisf¿hrung gegen¿ber den 
Spendern und dem Finanzamt sowie die Kommunikation mit unserem Projektleiter Ronald in 
Uganda. 

Manja 
1. Vorsitzende 

Birgit 
stellvertretende 
Vorsitzende 

 

Saskia 
Schatzmeisterin 
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Beisitzer 
 

 

 

 

 

 

Der Vorstand wird durch drei Beisitzer, die jeweils spezielle Aufgabenfelder betreuen, 

unterst¿tzt. Ilka Quade k¿mmert sich dabei schwerpunktmªÇig um die Erstellung von 
Projekturkunden und Patenmappen und ist Kopf des Newsletter-Teams, Anja Mahnken ist f¿r 
die Technik zustªndig und Manuela von Wurmb unterst¿tzt bei der Verwaltung und ist 
Kassenpr¿ferin. 

 

Support -Team 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand und Beisitzer werden durch ein zusªtzliches Support-Team unterst¿tzt. Unser 

f¿nfkºpfiges Newsletter-Team, bestehend aus Ilka, Jadwiga, Nina, Kristina, Sarah und Kerstin, 
ermºglicht die besondere Transparenz und Darstellung des Vereins und der Projektarbeit. 
Jadwiga, Nina und Kerstin geben den unterst¿tzten Kindern im Happy Kids-Programm 
ĂGesichterñ und informieren die Spender mit Erstinformationen ¿ber deren Lebenssituationen. 

Manuela 
 

Anja Ilka 

Kristina Sarah Kerstin 

Jadwiga Nina 
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St. Bernadette Development Foundation  (B DF)  
 

Wichtiger Partner f¿r uns in Uganda ist die St. Bernadette Development Foundation, einer 
eingetragene Nichtregierungsorganisation (NGO), die es sich zur Aufgabe gemacht hat, die 
Entwicklung des Verwaltungsbezirks Ruteete zu unterst¿tzen. Ronald Muzungu ï selbst ein 
ehemaliges Patenkind und ausgebildeter Buchhalter ï ist Mitbegr¿nder der St. Bernadette 
Development Foundation, f¿r die Koordination aller von Abaana Afrika e.V. spendenbasierend 
finanzierter Projekte an der von ihm gegr¿ndeten Nyamirima Village School zustªndig und 
damit unser Projektkoordinator vor Ort. Mit ihm besprechen und diskutieren wir alle 
Angelegenheiten und Herausforderungen. Er versorgt uns mit Neuigkeiten, Informationen und 

den vielen, wunderschºnen Fotos. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihm zur Seite steht ein Team aus drei direkten Mitarbeitern sowie das Schulteam, bestehend 
aus Lehrern, B¿romitarbeitern, Boardingm¿ttern, Sicherheitskrªften, Kºchen, 
Krankenschwestern und vielen mehr. Das Foto zeigt die Mitarbeiter der Nyamirima School. 

Zusammen leben wir das Motto der Schule von Nyamirima: ĂTogether hand in hand for lifeñ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ronald 
Projektleiter 

 

 
 
 
 
 

Das Team der 
Nyamirima School 



Jahresbericht 2019   
Vorstellung Projektgebiet 
 

8 

 

Vorstellung Projektgebiet 
  

Die Republik Uganda liegt in Ostafrika und ist mit rund 
241.000 mĮ in etwa so groÇ wie GroÇbritannien. Die 
Bevºlkerung ist - im internationalen Vergleich gesehen 
ï besonders jung und ihr Wachstum ist besonders 
hoch; die 40-Millionen-Marke ist inzwischen deutlich 
¿berschritten. Zudem  hat  das  Land  seit  2013  ¿ber 
1 Million Fl¿chtlinge aus dem benachbarten S¿dsudan 
aufgenommen. Der wichtigste Wirtschaftssektor mit 
etwa 72 % aller Beschªftigten ist die Landwirtschaft.  

Klimatisch gehºrt der von Seen, Urwªldern und 
Savannen geprªgte Binnenstaat zu den Tropen. Es gibt 
zwei Regenzeiten, die ¿blicherweise von Mªrz bis Mai 
sowie von Oktober bis November andauern. Uganda 
gehºrt trotz seiner Naturreicht¿mer zu den 25 ªrmsten 

Lªndern der Erde und hat mit Krankheiten wie Aids, 
Malaria und Gelbfieber zu kªmpfen, im Grenzgebiet zur 
Demokratischen Republik Kongo auch mit Ebola. 

Im S¿dwesten Ugandas, im Verwaltungsbezirk Ruteete (Kabarole Distrikt) liegen das Dorf 
Nyamirima und die von uns unterst¿tzte Nyamirima Village Nursery, Primary and Secondary 
School. Die rund 800, grºÇtenteils sehr armen Familien des Dorfes wohnen - umringt von f¿nf 

Vulkankraterseen ï sehr weitlªufig verteilt zwischen Bananen- und Teeplantagen und 
verdienen ihr Geld mit Landwirtschaft, Fischfang und Tourismus. Nur 2 km entfernt befindet 
sich einer der zehn groÇen Nationalparks Ugandas, der regenwaldreiche Kibale Forest National 
Park. Eine halbe Autostunde entfernt liegt die nªchstgrºÇere Stadt Fort Portal. 

Die private Schule in Nyamirima wurde 2011, unter anderem von unserem Projektleiter 
Muzungu Ronald, gegr¿ndet, damit die Kinder des Dorfes keine so langen Wege mehr 
zur¿cklegen m¿ssen. Die auf einem H¿gelplateau befindliche Schule bestand dabei zunªchst 

aus zwei einfachen Schulgebªuden aus Holz und einer Latrine. In den letzten 5 Jahren wurde 
die Schule zu einem Schuldorf mit Boardinghªusern, Lehrerunterk¿nften, Essenshalle, 
Schulklinik, Kiosk und Schulbauernhof erweitert. Die Kinder lernen nun in neuen und 
gerªumigen Klassenrªumen. Zurzeit gibt es in unserer Schule zwºlf Klassen, welche sich mit 
drei Klassen auf die Nursery School (Kindergarten bzw. Vorschule), mit sieben Klassen auf die 
Primary School (Grundschule) und mit zwei Klassen auf die Secondary School (weiterf¿hrende 

Schule) aufteilen. 
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Säulen unserer Arbeit  
 

Vier Sªulen - so charakterisiert sich unsere Vereinsarbeit auch im 5. Vereinsjahr. 

 

Im Jahr 2019 lernten etwa 400 Mªdchen und 400 Jungen in 
unseren drei Schultypen. Durch Paten wurden ca. 500 dieser 
Kinder und Jugendlichen die Schulgeb¿hr, die Schuluniform, 
die Sportkleidung und die Teilnahme am Schulessen finanziert. 
Die ¿brigen Kinder werden ¿ber das Happy Kids-Programm 
unterst¿tzt, damit sie gleichwertig zu den Patenkindern 
versorgt werden kºnnen. 

Wªhrend die Patenschaften aus Verwaltungsgr¿nden auf etwa 
500 Patenkinder begrenzt bleiben, ist es jederzeit ab 1ú 
monatlich mºglich, das Happy Kids-Programm zu unterst¿tzen. 
Happy Kids-Unterst¿tzer erhalten Informationen zu allen 
Kindern im Happy Kids-Programm und kºnnen die Kinder 

gezielt mit Post oder zu Sonderaktionen bedenken. 

Neu ist unser Happy Holidays-Programm. Damit kºnnen wir 
wªhrend der monatelangen Ferien ¿ber den Jahreswechsel 
unseren Sch¿lern der Abschlussklasse der Grundschule und 
der weiterf¿hrenden Schule ein Ferienprogramm mit 
vielfªltigen Kursen bieten.  

Die Zahlen zum Ende des 5. Vereinsjahres: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patenkinder 
 

Insgesamt: 502 
- Mªdchen: 286 
- Jungen: 216 

 
Boardingsch¿ler: 242  

- Mªdchen: 146 
- Jungen: 96 

 
Tagesschule: 260 

- Mªdchen: 140 
- Jungen: 120 

 

Patenschaften 
 

Paten insgesamt: 466 
- Einzelpatenschaften: 487 

- Gruppenpatenschaften: 15  

Kinder im Happy Kids-Programm 

 
Insgesamt: 296 
- Mªdchen: 119 
- Jungen: 177 

 
Boardingsch¿ler: 39 

- Mªdchen: 16 
- Jungen: 23 

 
Tagesschule: 257 
- Mªdchen: 103 
- Jungen: 154 

 

Vereinsfºrderer 

 
Insgesamt: 55 
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Bestimmendes Bauprojekt blieb auch im Jahr 2019 die 
Secondary School. Der Komplex der Secondary School ergªnzt 
unsere vollstªndig ausgebaute Nursery und Primary School 

und umfasst neben dem Schulgebªude mit den vier 
Klassenrªumen (S1 - S4) bereits zwei Boardinghªuser, 
getrennt f¿r die Mªdchen und die Jungen sowie einen 
Latrinenkomplex. Auch das naturwissenschaftliche 
Bildungszentrum einschlieÇlich Computerkabinett wurde 
fertiggestellt. Nach Abschluss der Innenausstattung steht 

dieses dann unseren aktuell zwei Klassen der Secondary 
School zur Verf¿gung.  

In Bau befindlich ist ein weiteres, doppelstºckiges 
GroÇgebªude. Es ist das zweite doppelstºckige Gebªude in 
unserem Schuldorf. Unten wird die Bibliothek eingerichtet und 
die obere Etage ist den administrativen Erfordernissen 
vorbehalten.  

In Bauvorbereitung befindet sich ein Lehrerwohnheim f¿r die 
Lehrer der Secondary School. Noch in der Planungsphase ist 
die Essenshalle mit K¿che f¿r den Secondarybereich. 

Auch f¿r die Nursery und Primary School wurden weitere 
Bauprojekte umgesetzt. So bekamen die Kindergartenkinder 
ein Schlaf- und Spielehaus und f¿r die Boardingmªdchen 

befindet sich ein weiteres Schlafhaus im Bau. 

Die Bauprojekte werden zum Teil durch ein Team von 
Projektpaten finanziert, wovon jeder eine Projektpatenschaft 
¿bernimmt. Aktuell werden noch 30 Projektpaten f¿r den Bau 
des BDF-Gebªudes gesucht, damit das BDF-Team ausreichend 
Arbeitsraum bekommt und zugleich auch unabhªngig von der 

Schulleitung arbeiten kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
GESUCHT 

 
Projektpaten BDF ï Gebªude 

  
TeamgrºÇe: 80 Projektpaten 

 
Beitrag: 300 ú 

 
Spende: einmalig oder in individuellen 

Beitrªgen bis August 2020 
 
 
 
 
 
 

Projektpaten der 
Secondary School 

  
F¿r die Klassenrªume S1-S4: 100 

 
F¿r den Labortrakt: 

- Biologieraum: 40 
- Physikraum: 40 

- Biologieraum: 40 
- Kunstraum: 40 
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Neben der Unterst¿tzung der Sch¿ler wollen wir auch den 
Familien der Kinder in Nyamirima und Umgebung mehr 
Perspektiven ermºglichen, denn es mangelt an allem. Bereits 

die Grundausstattung wie Matratzen, Decken, Geschirr oder 
auch Kanister zum Wassertransport fehlt in den meisten 
Haushalten.  

Zur Verbesserung der Lebenssituation tragen auch Nutztiere 
wie Ziegen oder Schweine bei, welche die Familien zur Zucht 
nutzen kºnnen. In Krankheitssituationen kann der 

Tiernachwuchs verkauft werden, um die (¿berlebens-) 
notwendigen Medikamente zu kaufen. 

Um die bed¿rftigen Familien unterst¿tzen zu kºnnen, 
benºtigen wir einmalige Spenden ab 1ú bzw. suchen wir ab 
1ú Happy Families Sponsoren (dauerhafte Unterst¿tzung). 

 

Parallel dazu setzen wir Umweltschutzprojekte zur Gewinnung 
von sauberem Trinkwasser sowie zum gefahrlosen Kochen 
um.  

Viele Familien m¿ssen ihr Trinkwasser aus tiefen Kraterseen, 
von Nutzvieh mitgenutzten Bªchen oder verschlammten 
T¿mpeln gewinnen. Feuerholz zum Abkochen des Wassers 

fehlt hªufig. Abhilfe schaffen wir mit der Drªnierung von 
Hangsickerwasserquellen. Von den mittlerweile vier 
errichteten Quellen profitieren ca. 500 Personen. 

Auch das alltªgliche Kochen stellt f¿r viele Familien in 
unserem Projektgebiet ein groÇes Problem dar, da sie auf 
offenem Feuer in K¿chenhªusern ohne Abzug kochen m¿ssen. 
Daf¿r erforderliches Brennholz holen die Kinder und Frauen 
aus den Wªldern, jedoch nimmt die Abholzung der Wªlder 
mittlerweile alarmierende Zustªnde an. Das bei der offenen 
Feuerung entstehende Rauchgas f¿hrt zu gesundheitlichen 
Schªden und die Gefahr von Verbrennungen ist insbesondere 
f¿r die kleinen Kinder sehr groÇ. 

Abhilfe kann mit der Installation von Energiesparºfen in den 

K¿chenhªusern mit Rauchabzug ins Freie geschaffen werden.  

¦ber so eine Installation konnten sich bereits 50 Familien 
freuen. 
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Der Begriff ñArbeitslosigkeitò ist f¿r viele Ugander 
nicht neu, da es sich hierbei um ein im ganzen Land 
verbreitetes Problem handelt. Es sind vor allem 

Jugendliche und Frauen davon betroffen. Gr¿nde f¿r 
die Arbeitslosigkeit in Nyamirima und Umgebung 
lassen sich auf einen fehlenden Zugang zu Ressourcen 
wie Land und Kapital, den Mangel an Geld f¿r die 
Ausbildung, fehlende organisierte 
Ausbildungslehrgªnge und den grundsªtzlich wenig 

organisierten Arbeitsmarkt zur¿ckf¿hren. Ein weiterer 
Grund f¿r die Arbeitslosigkeit ist der soziale und 
kulturelle Aspekt, welcher vor allem junge Mªdchen 
zur Abhªngigkeit von der Unterst¿tzung durch ihre 
Eltern oder in die Fr¿hverheiratung drªngt. 

Die Arbeitslosigkeit f¿hrt zu sozialen und 
wirtschaftlichen Konsequenzen. Arbeitslose Menschen 
sind gezwungen, Alternativen zu finden, um 
Einkommen zu generieren. Daher wandert die 
Landbevºlkerung in die Stªdte ab, in der Hoffnung, 
dort Arbeitsplªtze und soziale Mºglichkeiten 
vorzufinden. Dies ist aber hªufig nicht der Fall, sodass 
sich einige der Sexindustrie, der Kriminalitªt oder den 
Drogen zuwenden, um zu ¿berleben. 

Nicht f¿r alle unsere Sch¿ler an der Nyamirima Village 
School ist der Besuch einer weiterf¿hrenden Schule 
das Ziel. Wir unterst¿tzen unsere Sch¿ler sowie auch 
weitere Jugendliche bei dem Wunsch einer 
handwerklichen Ausbildung, da auch diese mehr Geld 
benºtigt, als die meisten Familien aufbringen kºnnen. 

F¿r das Ausbildungsprogramm "Happy Trainees" 
nehmen wir gern Spenden ab 1ú entgegen. 
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Schulbildung & Versorgung 
 

Auch im zur¿ckliegenden Jahr 2019 haben Paten und Sponsoren den Kindern von Nyamirima 
und Umgebung den Schulbesuch an unserer Schule und damit zugleich den wichtigen Zugang 
zu Bildung und Zukunftschancen ermºglicht. Dazu gehºrte auch die Sicherstellung einer 
regelmªÇigen Ernªhrung, da die Kinder an der Schule Fr¿hst¿ck und Mittagessen erhalten. 
Hinzu kommen viele weitere Angebote und Leistungen: 

 

Gesundheitschecks 
 

 

Im August 2019, kurz vor den Ferien, wurde der jªhrliche Gesundheitscheck an der Schule 
durchgef¿hrt. Die ªrztliche Untersuchung ermºglicht es, Erkrankungen, Parasitenbefall und 
Mangelversorgung bei den Kindern rechtzeitig zu entdecken, zu behandeln oder in schweren 
Fªllen die Verweisung in ein Krankenhaus zu veranlassen.  
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Ausflug der P6 
 

Wie in den Vorjahren durften auch 2019 die Sch¿ler der P6 einen Ausflug in den Queen-
Elizabeth-Nationalpark durchf¿hren. Die Fahrt fand am 26. Oktober 2019 statt. F¿r die Kinder, 

die die heimische Tier- und Pflanzenwelt in der Regel nur aus Erzªhlungen kennen, ist dies eine 
besonders aufregende und zugleich lehrreiche Erfahrung gewesen. Sie konnte ihnen dank 
zweier GroÇspender ermºglicht werden.  

 

Obst - und Gemüsetage, Eier und Brot  
 

F¿r Abwechslung im nahrhaften, aber doch eher eintºnigen Speiseplan der Schule sorgen die 

durch Spenden finanzierten und f¿r die Schule logistisch aufwªndigen Tage, an denen es 
Mahlzeiten aus frischem Obst und Gem¿se gibt. Diese fanden auch 2019 statt. Im Juni 2019 
konnten sich die Kinder beispielsweise ¿ber einen solchen ĂObst- und Gem¿setagñ freuen. 
Auch besondere Fr¿hst¿ckstage mit WeiÇbrot und Eiern wurden im letzten Schuljahr 
angeboten.  
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Weihnachtsbestellung 
 

Viele Paten und Sponsoren folgten auch 2019 einem Aufruf, einen Extrabeitrag f¿r eine 

Weihnachtsbestellaktion zu leisten. 15.000 ú kamen zusammen und so konnte wieder Ende 
November vor dem Ferienbeginn mit der Ausgabe der Weihnachtsgeschenke begonnen werden. 
Die Kleinen aus der Nursery School bekamen in diesem Jahr neue Schuhe. Die Sch¿lerinnen 
und Sch¿ler der Primary und Secondary School durften selbst entscheiden, ob sie neue 
Kleidung oder neue Schuhe haben wollten. Dazu gab es auch wieder lªnger haltbare 
Lebensmittel wie Reis und Zucker. Alle freuten sich sichtlich ¿ber die Geschenke.  
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Graduationsfe ier der Top Class  
In Uganda findet beim ¦bergang von der Nursery School zur Primary School ein groÇes Fest 
statt. Daf¿r werden die Sch¿ler der Top Class, die die Nursery School nun verlassen, in Roben 

und Doktorandenh¿ten gekleidet. In Nyamirima wurde das Fest mit viel Musik, Essen und 
Urkunden¿bergaben auf dem Schulh¿gel gefeiert.  

Bunte Päckchen 
 

Die ĂBunte Pªckchenñ- Aktion wurde 2019 fleiÇig weitergef¿hrt - trotz erschwerter 
Rahmenbedingungen. Die Post erlaubt seit dem 1. Januar 2019 nicht mehr die Versendung der 
preiswerteren Maxibriefe ins Ausland, wenn diese Waren enthalten. Trotzdem bekamen viele 
Kinder ï mit oder ohne Paten ï ein kleines Pªckchen, das beispielsweise Kleidung, 
Hygieneartikel, Schreib- und Spielzeug enthielt und den Kindern groÇe Freude bereitete. 
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Abschlussfeier P7 

 

Im Jahr 2018 beendeten die 
allerersten Sch¿ler der 
Nyamirima Primary School ihre 
Grundschulzeit. Im Jahr 2019 
folgte ihnen die aktuelle 
Abschlussklasse nach. Zum 
zweiten Mal fand eine feierliche 

Verabschiedung der Sch¿ler und 
Sch¿lerinnen der P7 statt. Damit 
die Feierlichkeiten die 
Konzentration und Vorbereitung 
f¿r die Abschlusspr¿fungen nicht 
beeintrªchtigten, fand die 

Abschlussfeier im Oktober und 
damit bereits weit vor den 
Abschlusspr¿fungen statt.  
 
 
 
 

 

 

 

PLE  - Primary Leaving Exams 
Anfang November 2019 haben unsere P7 - Sch¿lerinnen und Sch¿ler ihre Abschlusspr¿fungen 

f¿r die Primary School, die sogenannten Primary Leaving Examinations (PLE) absolviert. Diese 
Pr¿fungen fanden landesweit zeitgleich statt und wurden nicht an unserer Schule in 
Nyamirima, sondern an einer externen, staatlichen Schule abgenommen. Fast zweieinhalb 
Monate lang mussten sich die Sch¿ler - und wir mit ihnen ï gedulden, aber inzwischen liegen 
die Ergebnisse der Primary Leaving Exams vor. Die Ergebnisse unserer 36 Pr¿flinge sind 
¿berragend. 17 von ihnen erzielten den sehr guten 2. Rang und 19 sogar den exzellenten 1. 
Rang. Alle sind f¿r die Secondary School zugelassen.  
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Sportfest für die Nursery School  
Im Juni gab es ein Sportfest f¿r die Kleinsten. Das war nicht nur f¿r Kinder ein groÇer SpaÇ, 
sondern auch f¿r die Lehrer. Unterst¿tzt von engagierten Anfeuerungsrufen mussten erst die 

Kleinen ran und dann mussten die Lehrer beweisen, dass sie genauso sportlich sind. 

 

Neue Schuluniformen und Sportkleidung für die Kleinsten 

Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Primary School haben zum Start des Schuljahres 2019 neue 
Uniformen und Schuhe bekommen, f¿r die Kleinen der Nursery School gab es neben den neuen 
Uniformen auch neue Sportkleidung.  
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Eltern workshop 
Um den Eltern unserer Sch¿ler die Bedeutung aufzuzeigen, die der Schulbesuch und das 
Patenschaftsprogramm bzw. das Happy Kids-Programm f¿r ihre Kinder haben, fand am 15. 

Juni 2019 erneut ein Elternworkshop statt. Er fand groÇe Resonanz und wurde - bei ca. 800 
Sch¿lerinnen und Sch¿lern - von 526 Eltern wahrgenommen. Auch Lehr- und Hilfskrªfte sowie 
Mitarbeiter der Schulverwaltungsbehºrde waren vertreten. Den Eltern wurde erlªutert, was die 
Schule mittlerweile alles bietet und welche Mitwirkungspflichten von ihnen erwartet werden. 
Der Verbesserung des Hygienebewusstseins diente der Vortrag eines Mitarbeiters des 
Gesundheitszentrums Ruteete. Da Uganda von der Ebola - Epidemie bedroht ist, sensibilisierte 
er Eltern und Lehrer f¿r die Symptome dieser gefªhrlichen Viruserkrankung, die Menschen 

innerhalb weniger Tage tºten kann und erlªuterte, welche Vorsichts- und 
DesinfektionsmaÇnahmen ergriffen werden kºnnen, um sich nicht anzustecken.  

  

Erneuerung Fuhrpark / Motorradführerschein  

für die BDF ðMitarbeiterinnen  
F¿r unsere BDF-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter vor Ort ist Mobilitªt Grundvoraussetzung f¿r 
ihre Arbeit. Besuche bei den Familien, Fahrten zur Post, Transport von Materialien oder 
Krankentransporte bei Notfªllen sind regelmªÇige Einsatzbeispiele f¿r die Fahrzeuge. Der alte 
Toyota Hilux aus dem Jahr 1996 konnte durch ein neueres Modell aus dem Jahr 2012 ersetzt 
werden. Ebenso wurde das alte Motorrad durch eine neues ersetzt. Damit auch die BDF-
Mitarbeiterinnen das Motorrad f¿r Fahrten zu den Familien nutzen kºnnen, wurde ihnen der 
F¿hrerschein ermºglicht. 



Jahresbericht 2019   
Schulbildung & Versorgung 
 

20 

Bluechip ð Voting ð Aktion  

¦ber die Firma Bluechip Computer AG gab es 

im Oktober 2019 die Mºglichkeit, an einer 
Votingaktion teilzunehmen. Ziel war es, unter 
die ersten 25 Vereine mit den meisten Stimmen 
zu kommen. Es konnte einmal tªglich bis Mitte 
Dezember f¿r Abaana Afrika e.V. abgestimmt 
werden. Dank vieler Votingbegeisterter konnte 
die Aufholjagd der bereits seit Monaten 

laufenden Aktion erfolgreich abgeschlossen 
werden und Abaana Afrika e.V. konnte sich ¿ber 
eine Spende in Hºhe von 1.000 ú freuen. 

 

 

 

Sponsorenlauf der Oberschule Papenteich in Groß Schwülper 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
Abschlusstreffen des aktuellen Erasmus- 
Plus-Durchgangs fand im Mai an der 
Oberschule Papenteich in GroÇ Schw¿lper 

ein Schulfest mit einem Sponsorenlauf zu 
Gunsten von Abaana Afrika e.V. statt. 
Unser Vorstandsmitglied Saskia hat die 
Standbetreuung vor Ort ¿bernommen und 
unseren Verein w¿rdig vor dem 
internationalen Publikum vertreten. 

Unglaubliche 7.400 ú sind bei diesem 
Sponsorenlauf von den Sch¿lerinnen und 
Sch¿lern f¿r Abaana Afrika e.V. erlaufen 
worden. 

 

 

Bücher für die Bibliothek  

Dank der Hugo ï Ament - 
Grundschule in Lauter -
Bernsbach konnten die 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler 
der Primary School eine 

umfangreiche Spende 
englischsprachiger B¿cher 
f¿r ihre Bibliothek in 
Empfang nehmen. 
Vervollstªndigt wurde die 
Spende durch z.B. 
Holzpuzzles und 
Rechenlerngerªte. 

 

 

https://www.bluechip.de/
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Gerhards Party 

Am 3. und 4. Juni 2019 war die 
Schule wegen zweier Feiertage - 

Uganda Martyrs Day und Eid 
Mubarak ï geschlossen. Da diese 
Tage ein Montag bzw. Dienstag 
waren, hatten die Sch¿ler 
dadurch ein langes Wochenende. 
Als Einstimmung auf dieses lange 
Wochenende gab es eine von 

unserem Unterst¿tzer Gerhard 
gesponserte Party. F¿r alle Kinder 
gab es Chapati und Limonade. 
F¿r alle wieder ein Highlight! 

 

 

Happy Holidays  

Eine Premiere stellte das in den langen Ferien (Ende November bis Ende Januar) angebotene 
Ferienprogramm dar. Die Sch¿ler der P 7 Class und die Secondary Sch¿ler bekamen eine Reihe 
unterschiedlicher Workshops angeboten, durften sich an der Nªhmaschine versuchen und 
tºpfern, flechten, mit Perlen basteln, musizieren, zeichnen und gemeinsam Sport treiben oder 
Filme anschauen. Auch ein Tagesausflug in einen Nationalpark stand mit auf dem Programm. 
Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler bekamen wªhrend dieser Zeit Essen an der Schule und konnten 
Kraft und Schwung f¿r ihr nªchstes Schuljahr tanken.  
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Trade - Show  
Wªhrend Saskias Besuch an der Schule gab es einen Ausflug mit 42 Kindern der Nursery und 
Primary School, der dieses Jahr zur Trade Show, einer Art Messe, in Fort Portal f¿hrte. F¿r die 

Kinder gab es verschiedene Wildtiere zu bestaunen. Aber besonders das Kinderschminken, 
Luftballonschlangen, Karussells, H¿pfburgen und Wurfspiele sorgten bei den Kindern f¿r 
Begeisterung. Zum Abschluss des Tages gab es noch ein leckeres Essen und Limonade f¿r alle. 

Volleyballturnier der Secondary School (SEC 1)  
Die Sch¿ler der Volleyballmannschaft der neuen Nyamirima Village Secondary School vertraten 
die Schule bei einem Volleyballturnier der Sekundarstufe des Bezirks. Sie erbrachten bei dieser 
Premiere sofort sehr gute Leistungen.


































